
 

 
 

  

 



 

 

Kenia: Solidaritätsgruppen und Agrarökolo-

gie-Clubs für Kinder 

Vom Wirtschaftswachstum in Kenia profitiert vor allem die Elite. Fas-

tenaktion und ihre Partnerorganisation Caritas Kakamega setzen sich 

dafür ein, dass auch die benachteiligte ländliche Bevölkerung zu ih-

rem Recht auf Nahrung kommt. 

Caritas Kakamega arbeitet mit 14 Dörfern in Vihiga zusammen, ein dicht 

besiedelter ländlicher Bezirk Westkenias. Ziel der Organisation ist es, die 

soziokulturellen Werte der Bevölkerung zu reaktivieren, die im Lauf der 

Jahre verlorengegangen sind. Dies geschieht unter anderem mit Solidari-

tätsgruppen, deren wöchentliche Treffen Verbundenheit und Verbindlich-

keit schaffen. Inzwischen sind 67 Solidaritätsgruppen mit 1010 Mitgliedern 

in der Region aktiv, die gemeinsam Baumschulen betreiben, Früchte, Ge-

müse und Getreide anbauen sowie Schulungen besuchen. 

Wissen erweitern und austauschen 

In den Schulungen erfahren die Teilnehmenden alles über agrarökologi-

sche Praktiken, etwa zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit, der Wasser-

gewinnung/-erhaltung, der Schädlingsbekämpfung und der 

Diversifizierung der Kulturen. 2023 gründeten sie zudem eine Saatgut-

messe, bei der Bäuerinnen und Bauern zusammenkommen, um ihr Wissen 

und Saatgut auszutauschen.  

 

Darüber hinaus sensibilisiert und mobilisiert Caritas Kakamega Schülerin-

nen und Schüler in vier Grundschulen. Die Projektmitarbeitenden gründen 

mit ihnen Agrarökologie-Clubs und schulen die Kinder und Jugendlichen 

in nachhaltigen Anbaumethoden. Ausserdem erfahren sie mehr über Land-

gesetze, das Management von Solidaritätsgruppen und die Kompetenzen 

guter Führungskräfte. 

 

Die Solidaritätsgruppen bieten Frauen Raum zum gemeinsamen Lernen, 

Arbeiten und vor allem zum Austausch, der sie gegenseitig bestärkt.  

Quelle : Joy Obuya, Eyris Communication  

 
  

Projektregionen in Kenia 

Landesinformationen Kenia: 

Bevölkerung: 56.2 Mio. 

HDI: 0.601/146. Stelle (von 193 Ländern) 

Kindersterblichkeit: 4.9% 

Unterernährung: 34.5% 

Lebenserwartung: 64 Jahre 
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Erfahren Sie mehr über  

unsere Arbeit in Kenia 

«Unsere Nahrung hat heute viel mehr 

Vitamine und Nährstoffe.  

Heute bin ich stark und gesund!»  

Philip Maruti,  

Mitglied des Agrarökologie-Clubs seiner Schule  

Sonja Caamaño 

Projektservice  

caamano@fastenaktion.ch 

+41 41 227 59 28 
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